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„Bello Barrio“ –  
ein Wohnprojekt als würdiger 

Weg aus der Armut 
 

Chile: In einer Landbesetzung am Rande der Stadt Valparaíso gründet sich im Jahr 2002 

ein kleiner Verein mit einer Vision – einem gemeinschaftlichen Wohnprojekt als Ausweg aus 
der Armut. Dort soll es Platz geben zum Spielen und Lernen für die Kinder, einen Ort für 
Versammlungen und Feste, ein kleines Büro, Werkstätten und einen Gemeinschaftsgarten.  
Von Chile, der Situation armer Menschen in seinen Städten und der Entwicklung dieses 
Wohnprojektes insbesondere erzählt Juliane Bränzel aus Dresden vom Verein C.A.S.A. para 
Chile e.V., die 2007 als Freiwillige einige Monate mit den Familien verbracht hat. 
Mehr Informationen: www.casa-chile.de 
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